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Liebe Freunde, 

 

das Coronavirus hat unsere vorweihnachtlichen und weihnachtlichen 

Pläne sowie Vorbereitungen wieder durchkreuzt. Etwas zu planen 

und vorzusehen, ist in der momentanen Situation eine Kunst. Sie 

verlangt aber viel Kreativität und Spontanität von uns. Vielleicht ist 

das nicht so ganz schlecht, denn wir müssen uns nicht unter Druck 

setzen. Wer hat gesagt, dass alles perfekt sein muss. 

Aus diesem Grund darf ich Sie bitten, dass Sie in Bezug auf die 

Weihnachtsgottesdienste, genauer gesagt, wo sie gefeiert werden, ob im 

Freien oder in den Kirchen, einfach spontan und positiv gesinnt sind. Wir 

versuchen immer das Beste daraus zu machen. Lassen Sie mich bitte nicht im 

Stich und feiern Sie gemeinsam mit mir das diesjährige Weihnachtsfest. Wer 

weiß, vielleicht wird es das schönste Weihnachten sein? 

Aus dem Heft „Bardeler Adventsmeditationen 2021“ habe ich für Sie die 

folgenden Wünsche für Weihnachten und Neues Jahr 2022 gewählt: 

Ich wünsche dir Frieden, da wo du lebst in der Welt. 

Ich wünsche dir Menschen, vor denen du denken,  

reden und schweigen kannst. 

Ich wünsche dir ein gutes Verhältnis zu allen, 

mit denen du täglich zusammen bist. 

Ich wünsche dir, dass du an Gott glauben kannst wie ein Blinder, 

            der zwar die Sonne nicht sieht, aber ihre Wärme spürt. 

Ich wünsche dir, Zeit zu haben für dich und für die anderen  

             vor allem auch viel Zeit, um zuhören zu können. 

Ich wünsche dir Menschen, die zu dir sagen: „Es ist gut, dass es dich gibt." 

Ich wünsche dir, den richtigen Weg zu finden, und dazu den Mut, 

       ihn auch zu gehen. 

Ich wünsche dir Menschen, die auch dann deine Freunde sind, 

         wenn es dir mal schlecht geht und du sie brauchst. 

Ich wünsche dir Gesundheit und Zufriedenheit, ein gutes Neues Jahr 

             und zu allem den Segen Gottes. 

Ihr  

Pfarrer Przemyslaw Nowak 
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GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES FÜR JANUAR 2022 

Wir beten für alle, die unter religiöser Diskriminierung und 
Verfolgung leiden; ihre persönlichen Rechte mögen anerkannt und 
ihre Würde geachtet werden, weil wir alle Schwestern und Brüder 
einer einzigen Familie sind.  

WIR INFORMIEREN – WIR LADEN EIN 
❖ ÄNDERUNGEN ZUR GOTTESDIENSTORDNUNG WERDEN IN DER ZEITUNG VERÖFFENTLICHT 

❖ DAS PFARRBÜRO ist vom 24. Dezember 2021 bis 9. Januar 2022 geschlossen.  

❖ HAUS- UND KRANKENKOMMUNION: am Freitag, 14. Januar 2022 ab 14.00 Uhr 
in Königsfeld und Burgstall.  

❖ ADVENT- UND WEIHNACHTSSCHMÜCKEN: Herzlichen Dank an unsere Mesner 
sowie allen Helferinnen und Helfern für die fleißige Arbeit beim 
adventlichen und weihnachtlichen Schmücken unserer Kirchen und deren 
Umgebung.  

❖ INFEKTIONSVORSCHRIFTEN (STAND: 17.11.2021): Für Werktags- und 
Sonntagsgottesdienste gilt keine Verpflichtung auf 3G, 3G plus oder 2G, um 
niemanden vom Gottesdienstbesuch auszuschließen. Bitte achten Sie 
allgemein in Ihren Kontakten auf Einhaltung des vorgeschriebenen 
Mindestabstands. Die Teilnahme am Gottesdienst ist allen Personen 
untersagt, die aktuell positiv auf Covid-19 getestet oder unter Quarantäne 
gestellt sind. Die Verwendung FFP2-Maske ist für die 
Gottesdiensteilnehmer/-innen in Innenräumen verpflichtend, solange man 
sich nicht am eigenen Platz befindet (dort angekommen, kann die Maske 
abgenommen werden). Beim Gemeindegesang in der Kirche ist wieder die 
jeweils vorgeschriebene Maske zu tragen. Für Gottesdienste im Freien 
entfällt die Maskenpflicht. Es ist durch geeignete Maßnahmen sicher zu 
stellen, dass auch im Freien der Abstand von 1,5 m eingehalten wird. Da im 
Landkreis Pfaffenhofen momentan die Stufe rot gilt, ist 2G-Regel bei 
Veranstaltungen im Pfarrheim verpflichtend. 

❖ DAS Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geöffnet.  

❖ FRIEDENSLICHT AUS BETLEHEM 2021: Nach den Weihnachtsgottesdiensten am  
24. und 25. Dezember wird das Friedenslicht aus der Geburtsgrotte Jesu 
Christi in Bethlehem verteilt. Wie jedes Jahr bieten wir Ihnen die 4 Tage 
brennenden Friedenslichter gegen 2,00 € zum Kauf an. Damit können Sie 
sicher das Friedenslicht nach Hause tragen. 
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❖ KINDER HELFEN KINDERN – UND ICH BIN DABEI! 

In mehr als 100 Ländern weltweit findet jedes Jahr 
der „Weltmissionstag der Kinder“ statt. Bei uns in 
Deutschland sammeln die Kinder im Advent ihre 
Spenden in einem kleinen Kästchen. Die Spenden 
sollen an den Weihnachtstagen während der 
Gottesdienste abgegeben werden. 

❖ ZUHAUSE GOTTESDIENSTE FEIERN: Hausgottesdienste finden Sie unter: 
https://www.drs.de/zuhause-gottesdienst-feiern.html 

❖ HILFSPROJEKT DER STERNSINGERAKTION 2022: „Lasst 
uns die Welt verändern - Sternsingen 2022“ Wir haben 
zum Jahresbeginn ein Ziel: die frohe Botschaft, der Segen 
der Heiligen Nacht, soll möglichst viele Menschen 

erreichen - auch unter Corona-Bedingungen. Für uns steht fest: 
#GemeinsamGehts. Lasst uns die Welt verändern - kreativ und vielfältig. Wir 
planen, dass am Donnerstag, den 6. Januar 2022 unsere Sternsinger Sie wieder 
persönlich zu Haus besuchen. Falls ein Haustürbesuch nicht möglich wäre, 
können Sie Ihre Spende in der beigelegten Spendentüte im Pfarrbüro oder in 
den Kirchen abgeben. Gesegnete Segensaufkleber für die Haustüre gibt es ab 
06. Januar 2021 in den Kirchen. Wenn Sie gerne direkt für Sternsingeraktion 
2022 spenden möchten, können Sie das auch online machen. Spendenkonto: 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ e.V. IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31  

❖ PÄCKCHEN MIT GESEGNETEM WEIHRAUCH, KREIDE UND KOHLE: werden bei den 
Gottesdiensten zum Hochfest der Erscheinung des Herren am  
6. Januar 2022 für eine private Wohnungssegnung zum Verkauf angeboten. 
Inschrift an der Haustüre: 20C+M+B+22 (Christus Mansionem Benedicat – 
Christus segne dieses Haus), dies ist der Segen Gottes für das neue Jahr des 
Herren. Das Gebet zur Segnung der Wohnung am Fest der Erscheinung des 

Herrn finden Sie im Gotteslob unter Nr. 707,7.  

AFRIKATAG: Gott ist auch in Afrika Mensch geworden. Afrika gerät immer 
wieder aus dem Blick der Weltöffentlichkeit. Eine Blindheit, die im letzten 

Jahr durch die Corona-Pandemie noch verstärkt wurde. Doch Gott hat die ganze 
Welt im Blick. Er wendet seine Augen nicht von ihr ab, sondern schaut auf alle 
Menschen. In seiner Nachfolge verschließen wir auch nicht die Augen vor der 
Not in Afrika. Der Afrikatag des kirchlichen Hilfswerks MISSIO kann dabei ein 
Augenöffner sein. In unseren Pfarreien wird diese Solidaritätskollekte für Missio 
am Donnerstag, den 6. Januar 2022 durchgeführt. Wenn Sie gerne direkt für 
Missio Afrikatag spenden möchten, können Sie das online machen.  
Spendenkonto: Missio München, IBAN: DE96 7509 0300 0800 0800 04 

https://www.drs.de/zuhause-gottesdienst-feiern.html
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❖ GEBETWOCHE FÜR DIE EINHEIT DER CHRISTEN: 18. bis 25. Januar 2022  

❖ WIR BRAUCHEN IMMER NEUE MESSINTENTIONEN: Sie können auch gerne die 
vorgedruckten Briefumschläge verwenden, die Sie in unseren Kirchen finden. 
Diese bitte entweder in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen oder in der 
Sakristei abgeben. Je Intention bitten wir um 5,00 €.   

Der nächste Pfarrbrief umfasst den Zeitraum  
von 30. Januar bis 27. Februar 2022  

Eingabeschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Freitag, der 14. Januar 2022 um 12.00 Uhr 

UNSERE GOTTESDIENSTORDNUNG  

WEIHNACHTSZEIT  

FR 24.12. HEILIGER ABEND 
Adveniat-Kollekte 

 GH  16.00  Kleinkindergottesdienst im Freien  
   anschl. die Verteilung des Friedenslichtes aus Betlehem 

 KO  18.00  Christmette (bei guter Witterung im Freien) 
   für + Vater Erwin Schönauer / Mitgedenken: für + Vater 

und beiderseits + Großeltern  
   anschl. die Verteilung des Friedenslichtes aus Betlehem 

 GH  22.00  Christmette (bei guter Witterung im Freien) 
 für die Pfarreiengemeinschaft Gosseltshausen - Königsfeld 

/ Mitgedenken:   für + Schwester Anni und + Eltern / für + 
Eltern und Schwiegereltern / für + Eltern und 
Schwiegereltern 

 anschl. die Verteilung des Friedenslichtes aus Betlehem 
und Glühweinverkauf der Kolpingsfamilie 
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SA 25.12. WEIHNACHTEN – HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 

Adveniat-Kollekte 

» Im Anfang war das Wort und das Wort war bei Gott und das 
Wort war Gott. Dieses war im Anfang bei Gott. Alles ist durch 
das Wort geworden und ohne es wurde nichts, was geworden 
ist. In ihm war Leben und das Leben war das Licht der 
Menschen. Und das Licht leuchtet in der Finsternis. « 

 GH  10.30  Familiengottesdienst mit Kindersegnung  
   für die Pfarreiengemeinschaft Gosseltshausen – Königsfeld / 

Mitgedenken: für + Nachbarn und zu Ehren der Hl. Anna 
Schäffer / + Eltern Fritz und Regina Winter  

   anschl. die Verteilung des Friedenslichtes aus Betlehem 

SO 26.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE – HL. STEPHANUS  

» Die Eltern Jesu gingen jedes Jahr zum Paschafest nach 
Jerusalem. Als er zwölf Jahre alt geworden war, zogen sie 
wieder hinauf, wie es dem Festbrauch entsprach. Nachdem die 
Festtage zu Ende waren, machten sie sich auf den Heimweg. 
Der Knabe Jesus aber blieb in Jerusalem, ohne dass seine 
Eltern es merkten. « 

 KO  9.00  Festhochamt  
   für die Pfarreiengemeinschaft Gosseltshausen - Königsfeld / 

Mitgedenken: für + Ehemann Erwin, Eltern und Geschwister 
der Familie Schönauer / um Gesundheit der Kinder und 
Enkelkinder  

SO 26.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE – HL. STEPHANUS  

 BS  10.30  PATROZINIUM DER FILIALKIRCHE BURGSTALL 
  mit Segnung von Weihwasser, Brot, Salz und Wein 
  (bei guter Witterung im Freien) 
  für + Ehemann und Vater Jakob Sellmair / Mitgedenken: für 

+ Bruder Anton Eder / für Soldaten, die fern der Heimat und 
ohne Familie Weihnachten feiern müssen  

  Gerne dürfen Sie Ihr eigenes Brot, Salz und Wein zum 
Segnen mitbringen. 

LW  17.00  Rosenkranz 

MO 27.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE  

 BS    Keine Hl. Messe 
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DO 30.12. 6. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV  

 KO    Keine Hl. Messe 

FR 31.12. HL. SILVESTER I.  

 KO  17.00  FESTHOCHAMT zum Jahresabschluss  
   mit sakramentalem Segen 
   für + Kaspar Mauermaier  

SA 1.01. NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA  

Bevor Maria einen weiteren Schritt nach vorne tut – nach 
Jerusalem gehen und Jesus in den Tempel bringen – „bewahrte 
sie alles, was geschehen war, in ihrem Herzen und dachte 
darüber nach“. Über das Vergangene nachdenken und 
voranschreiten: darum geht es. Wenn uns dies gelingt, 
wenigstens da und dort oder dann und wann, wenn wir – auch 
mit Gottes Hilfe – diese beiden Aspekte verbinden, dann 
werden wir erfahren können, was es heißt, gesegnet zu sein. 

 GH  18.00  FESTHOCHAMT mit sakramentalem Segen  
   für den Pfarreiengemeinschaft Gosseltshausen – 

Königsfeld / Mitgedenken:  Gedenken an alle 
verstorbenen Chormitglieder / für alle Jugendlichen 
unserer Gemeinde  

SO 2.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN  

» Das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet, kam in die 
Welt. Er war in der Welt und die Welt ist durch ihn geworden, 
aber die Welt erkannte ihn nicht. Er kam in sein Eigentum, 
aber die Seinen nahmen ihn nicht auf. Allen aber, die ihn 
aufnahmen, gab er Macht, Kinder Gottes zu werden. « 

 GH  9.00  Hochamt  
   für die Pfarreiengemeinschaft Gosseltshausen - Königsfeld / 

Mitgedenken: für die Armen Seelen, schenk ihnen Deine 
Barmherzigkeit  

 KO  10.30  Hochamt 
   für + Vater zum Sterbetag / Mitgedenken:  für + 

Schwiegereltern Cäcilia und Thomas Thalmeir  

 LW  17.00  Rosenkranz 
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MO 3.01. HEILIGSTER NAME JESU  

 BS  18.25  Rosenkranz 
 BS  19.00  Hl. Messe 
   für + Christoph Lehmayr  

DO 6.01. ERSCHEINUNG DES HERRN  

  Afrikakollekte (Missio) u. Sternsingeraktion 

Es kann nur einen König geben. Die Geschichte von den 
Heiligen Drei Königen ändert den Blickwinkel. Auch diese 
Weisen, die später zu Königen geworden sind, wussten es. Wir 
sind es nicht, sondern das Kind in der Krippe, und vor ihm knien 
wir nieder. Oder wie es der Propheten Jesaja ausgedrückt hat 
(49,23): Könige werden deine Kinder pflegen und Fürstinnen 
ihre Ammen sein. 

 KO  9.00  FESTHOCHAMT  
   mit Segen von Wasser, Salz, Weihrauch und Kreide 
   für + Opa Erwin  

 GH  10.30  FESTHOCHAMT  
   mit Segen von Wasser, Salz, Weihrauch und Kreide  
   für die Pfarreiengemeinschaft Gosseltshausen – Königsfeld / 

Mitgedenken:   für + Eltern und Geschwister  

FR 7.01. HL. VALENTIN UND HL. RAIMUND VON PEÑAFORT  

 GH  18.30  Eucharistische Anbetung 
 GH  19.00  Hl. Messe 
   für + Mutter Anna Metko zum Sterbetag  

SA 8.01. HL. ERHARD  

 LW  8.00  Hl. Messe 
   für Wohltäter  

 LW  8.30  Eucharistische Anbetung 

 GH  11.00  Taufe  

 LW  15.00  Barmherzigkeitsrosenkranz mit eucharistischem Segen 
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SO 9.01. TAUFE DES HERRN – FEST 

» Es geschah aber, dass sich zusammen mit dem ganzen Volk 
auch Jesus taufen ließ. Und während er betete, öffnete sich der 
Himmel und der Heilige Geist kam sichtbar in Gestalt einer 
Taube auf ihn herab und eine Stimme aus dem Himmel sprach: 
Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen 
gefunden. « 

 KO  9.00  Hochamt  
   f. d. Pfarreiengem. GH - KÖ / Mitged.:  für + Vater zum 1. 

Sterbetag und + Verwandtschaft / für + Eltern und 
Geschwister  

 GH  10.30  Hochamt 
für die Armen Seelen, lass sie Deine Liebe spüren / 
Mitgedenken: für + Vater / um Gottes Segen für Taufpatin 
und Firmpatin 

 LW  17.00  Rosenkranz 

MO 10.01. MONTAG DER 1. WOCHE IM JAHRESKREIS  

 BS  18.25  Rosenkranz 
 BS  19.00  Hl. Messe 
   für alle lebenden und verstorbenen Familienmitglieder  

DO 13.01. DONNERSTAG DER 1. WOCHE IM JAHRESKREIS  

 KO  18.25  Rosenkranz 
 KO  19.00  Hl. Messe 
   für alle Lebenden und Verstorbenen der Familien Thalmeir 

und Grundbuchner  

FR 14.01. FREITAG DER 1. WOCHE IM JAHRESKREIS  

   14.00  Krankenkommunion in Königsfeld und Burgstall 
 GH  19.00  Hl. Messe 
   KDFB GH-KÖ für + Mitglied Anna Stockmaier  

SA 15.01. MARIEN-SAMSTAG  

 LW  8.00  Hl. Messe 
   Arme-Seelen-Bruderschaft LW für + Mitglied Jakob 

Sellmair  
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SO 16.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

» Jesus sagte zu den Dienern: Füllt die Krüge mit Wasser! Und 
sie füllten sie bis zum Rand. Er sagte zu ihnen: Schöpft jetzt und 
bringt es dem, der für das Festmahl verantwortlich ist! Sie 
brachten es ihm. Dieser kostete das Wasser, das zu Wein 
geworden war. « 

 GH  9.00  Hochamt  
   für die Pfarreiengemeinschaft Gosseltshausen - Königsfeld / 

Mitgedenken: für alle lebenden und verstorbenen 
Angehörigen der Familie  

 KO  10.30  Hochamt 
   für die Armen Seelen, schenk ihnen Deine Gnade  

MO 17.01. HL. ANTONIUS, MÖNCHSVATER  

 BS  18.25  Rosenkranz 
 BS  19.00  Hl. Messe 
   für + Schwester Fanny Kirmayr  

DO 20.01. HL. FABIAN UND HL. SEBASTIAN  

 KO  18.25  Rosenkranz 
 KO  19.00  Hl. Messe  für die Armen Seelen  

FR 21.01. HL. MEINRAD UND HL. AGNES  

 GH  19.00  Hl. Messe  nach Meinung  

SA 22.01. HL.VINZENZ, MARIEN-SAMSTAG  

 LW  8.00  Hl. Messe  zu Ehren der Schutzengel 

SO 23.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

  Kollekte f. Familien- und Schulseelsorge 

» So kam er auch nach Nazaret, wo er aufgewachsen war, und 
ging, wie gewohnt, am Sabbat in die Synagoge. Als er 
aufstand, um vorzulesen, reichte man ihm die Buchrolle des 
Propheten Jesaja. Er öffnete sie und fand die Stelle, wo 
geschrieben steht: Der Geist des Herrn ruht auf mir; denn er 
hat mich gesalbt. « 

 KO  9.00  Hochamt  
   für die Pfarreiengemeinschaft Gosseltshausen - Königsfeld / 

Mitgedenken: für die Armen Seelen, schenk ihnen die ewige 
Freude bei Dir  
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SO 23.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

  Kollekte f. Familien- und Schulseelsorge 

 GH  10.30  Hochamt 
für + Eltern / Mitgedenken: nach Meinung / für + Ehemann 
Matthias Fuchs / um Gottes Segen für Enkelin zum 
Namenstag im Januar 

 LW  17.00  Rosenkranz 

MO 24.01. HL. FRANZ VON SALES  

 BS  18.25  Rosenkranz 
 BS  19.00  Hl. Messe   
   für + Schwester Anni  

DO 27.01. HL. ANGELA MERÍCI  

 KO  18.25  Rosenkranz 
 KO  19.00  Hl. Messe   
   für + Eltern und Geschwister  

FR 28.01. HL. THOMAS VON AQUIN  

 GH  19.00  Hl. Messe 
   für alle Lebenden und Verstorbenen der Familie Huber  

SA 29.01. MARIEN-SAMSTAG  

 LW  8.00  Hl. Messe 
   Arme-Seelen-Bruderschaft LW für + Mitglied Anna 

Zieglmeier  

SO 30.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 GH  9.00  Hochamt  
   für die Pfarreiengemeinschaft Gosseltshausen - Königsfeld / 

Mitgedenken:  für + Maria und Helmut Trapp / für + 
Ehemann, Vater und Opa zum Sterbetag / für + 
Schwiegereltern und Eltern  

 KO  10.30  Hochamt 
   für + Ehemann Erwin und + Eltern / Mitgedenken:   für alle, 

die sich aus Verzweiflung das Leben genommen haben, 
ziehe sie an Dein Herz  

 LW  17.00  Rosenkranz  
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